Korbball Landesliga 19 18.01.2026	
SC Hesselbach: SV Rügheim						3:4	(1:2)
Nach dem Rügheim direkt im ersten Angriff zum 1:0 einnetzte ließen beide Abwehrreihen wenig zu und wenn mal eine Lücke da war, waren die Würfe zu unplatziert. Daher fielen in den ersten 15 Minuten nur 3 Körbe und es stand 1:2 für Rügheim. 
Nach der Halbzeitpause wurden die Lücken bei beiden Mannschaften in der Abwehr immer größer und so konnten auch die Korbhüter ihr Können zeigen. Beide Mannschaften trafen sich auf Augenhöhe und lieferten sich ein schönes Korbballspiel. Am Ende stand ein knappes 3:4
SpVgg Hambach : VfL Niederwerrn					4:10	(2:4)
Hälfte eins zeigte ein Spiel auf Augenhöhe. Niederwerrn versuchte hierbei mit Spielzügen von außen an den Kreis zu spielen, was Hambach aber zunächst gut verteidigen konnte. Im Angriff gelang es der SpVgg dagegen kaum durch die gutstehende Niederwerrner Manndeckung an den Kreis zu ziehen, so waren es zwei Distanzwürfe die Hambach bis zur Halbzeit im Spiel hielten. Und auch auf Seiten von Niederwerrn waren es die Würfe von außen die den Unterschied machten. Einen Sahnetag mit insgesamt 7 Körben in diesem Spiel hatte hierbei auf Seiten des VfL Finja Philipp, die mit dem Halbzeitpfiff von der Mittellinie abzog und den Ball zum wichtigen 4:2 Zwischenstand im Korb versenkte. 
In der zweiten Halbzeit stand Niederwerrn weiterhin stabil in der Abwehr und ließ kaum Treffer zu, während man vorne zuverlässig traf. Die SpVgg aus Hambach wirke im Angriff einfallslos und fand nicht zu ihrem gewohnten Spielfluss. Während Hambach ein ums andere mal ihre Wurfchancen vergab und nur 3 Körbe durch Freiwürfwürfe und einen herausgespielten Heber Treffer verbuchen konnte zog der VfL zum 10:4 Endstand davon.
SC Hesselbach : TSV Nordheim    					4:4	 (1:2)
Das Mainschleifenteam ging zuversichtlich in die erste Rückrundenpartie. Die Abwehr zeigte sich flink, nach vorne versuchte man durch geduldiges Kreisspiel,
Treffer zu erzielen. Gegen Nordheim wollten die Hesselbacher zeigen was sie können. Ziel war die starken Konter von Nordheim zu unterbinden und vorne die Körbe am Kreis rausspielen. Hesselbach kombinierte sich schöne Wurfchancen raus, konnte sie aber nur schwer verwandeln. Beide Korbfrauen fischten viele gute Würfe raus. Somit stand es zur Halbzeit 2:3 für Nordheim. 
In der zweiten Hälfte konnte Nordheim ihren einzigen Konter verwerten Der SG Nordheim/Sommerach war die Nervosität bedingt durch die Vielzahl von vergebenen Würfen anzumerken. Dank einer sehr guten Korbhüterleistung und einem Defensivkampf lag man kurz vor Schluss noch mit einem Korb in Führung. Beim Spielstand von 3:4 machte Hesselbach seine Deckung auf und konnte in den letzten 20 Sekunden noch einen Angriff starten. Der Wurf aus 6 Meter prallte in die Ecke ab, wo trotz doppelter Deckung sich die kleinste Spielerin von Hesselbach den Ball erkämpfte und zum Ausgleich verwandelte. Endstand 4:4 Hesselbach konnte sich somit einen wichtigen weiteren Punkt sichern.
VfL Niederwerrn : TSV Heidenfeld					8:6	(4:2)
Wie schon in der Vorrunde hatte Heidenfeld auch im Rückspiel seine Möglichkeiten, um dem Favoriten die Punkte streitig zu machen. Niederwerrn spielte geduldig die eigenen Spielzüge von außen und konnte sich damit diverse Wurfchancen erarbeiten, aber insgesamt zu selten nutzen.
 So führte Niederwerrn zu Beginn der zweiten Halbzeit mit drei Körben, musste aber dennoch bis Spielende um den Sieg bangen. Heidenfeld hingegen versuchte es mit schnellem Anlaufen und Kreuzen am Kreis, womit man die gegnerische Abwehr immer wieder vor Herausforderungen stellte. So hatte Heidenfeld noch einige klare Wurfmöglichkeiten, um das Spiel auch für sich entscheiden zu können. Letztlich gab Niederwerrn die Führung nicht mehr aus der Hand und konnte das Spiel mit 8:6 für sich entscheide
SV Rügheim : SpVgg Hambach						7:7	(6:5)
Auch im Spiel gegen Rügheim musste die SpVgg ziemlich früh einen Rückstand in Kauf nehmen. Aber hiervon ließ sich Hambach nicht beeindrucken und antwortete prompt mit dem Ausgleichstreffer. Danach kehrte das Pech auf Seitens der SpVgg ein und die Würfe trafen nur den Korbrand oder wurden von der Korbfrau gehalten. Diese kurze Unkonzentriertheit nutzte Rügheim aus und baute ihren Vorsprung mit weiteren 3 Körben aus. Nach einem gelungenen 6m Freiwurf begann dann die Aufholjagd der Hambacher zum Ausgleich. Wenige Sekunden vor dem Pausenpfiff setzte Nele Lutz auf Höhe der Mittellinie zum Wurf an und erzielte somit den 6:5 Halbzeitstand für Rügheim.
Nach Wiederanpfiff hatte sich die Hambacher Abwehr besser sortiert und hat so nur noch 1 Gegenkorb zulassen müssen. Hambach hingegen kämpfte weiter und konnte durch einen doppelten Erfolg von Kara Edouard den Ausgleich zum 7:7 erzielen.
In den letzten 2 Minuten spielte sich das Geschehen überwiegend am Korb des SV Rügheim ab. Hambach versuchte den passenden Moment herauszuspielen um zum Wurf zu kommen, aber der Wurf prallte am Korbrand ab. Der Ball aber blieb im Besitz der SpVgg. Jetzt hieß es nochmal kühlen Kopf bewahren und sicher zum Abschluss zu kommen. Aber der Abschluss kam zu früh und verfehlte abermals sein Ziel. So blieb es bei einem Unentschieden.


TSV Nordheim: TSV Heidenfeld                    				10:4	(5:2)
Die Enttäuschung des ersten Spieles konnte die SG Nordheim/Sommerach recht schnell abschütteln. Geduldiges Kreisspiel und eine gute Abwehrarbeit waren die Grundlage der 5:2 Führung zur Halbzeit. 
Heidenfeld zeigte gegen Nordheim zwar über weite Strecken ein gefälliges Kreisspiel, scheiterte aber zu oft an einer starken Nordheimer Korbhüterin oder an den eigenen Nerven. Auch konnte man wenige Konter setzen. Die Treffer, die im ersten Spiel nicht fielen, erzielte der TSV Nordheim jetzt und gab der Mannschaft wieder mehr Sicherheit, so dass man ungefährdet siegte.
Korbschützen
TSV Heidenfeld: Miriam Wagenhäuser 4, Sophie-Madlen Roth 3, Finja Stock 2, Jule Bandorf 1
SpVgg Hambach: Kara Edouard 3, Sophie Kleinhenz 2, Lilly Breitenbach 2, Samira Gülsin 2, Emily Wangler 2
VfL Niederwerrn: Finja Philipp 12, Susann Geiling 4, Maya Hümmer 2
TSV Nordheim: Amelie Brühl 3, Marie Helbig 3, Lotte Schmitt 2, Annika Glaser 2 Franziska Brühl 1, Hanna Kächelein 1, Lea Romanov 1, Lauryn Weber 1
SC Hesselbach: Jule Niklaus 3, Jette Feser 2, Lara Hümpfner 1, Jule Wahler 1
SV Rügheim: Nele Lutz 9, Lenja Eiering 1, Lorena Maier 1,
